
Kreis Euskirchen 
Untere Naturschutzbehörde 
Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 
 
 
 

 
A n t r a g 

 
auf Genehmigung zur Errichtung / Erweiterung / wesentlichen Änderung / 

zum Betrieb eines Zoos nach § 42 Bundesnaturschutzgesetz 
 
 

I. Allgemeine Angaben zum Tierbestand  

Es werden lebende Tiere wild lebender Arten zwecks Zurschaustellung 
während eines Zeitraumes von mindestens 7 Tagen im Jahr gehalten: 

Ja / Nein  

Es wird ausschließlich heimisches Schalenwild gehalten und zwar nicht mehr 
als 5 Arten (Bitte Anlage 1 detailliert ausfüllen) oder nicht mehr als 20 Tiere 
anderer wild lebender Arten gehalten (Bitte Anlage 2 detailliert ausfüllen) 

Ja / Nein 

II. Angaben zu Einrichtung und Betreiber/in 

Angaben zur Einrichtung: 

Name:   

Anschrift:  

Telefon-Nr.:     Telefon-Nr. Handy: 

Telefax-Nr.:     E-Mail:   

Internetadresse:  

Rechtsform: 

Betreiber/in: 

Name:   

Anschrift:  

Telefon-Nr.:     Telefon-Nr. Handy: 

Telefax-Nr.:     E-Mail: 

Name und Anschrift des/der verantwortlichen Leiters/Leiterin: 

Name: 

Anschrift: 

Telefon-Nr.:     Telefon-Nr. Handy: 

Eingangsstempel: 



Telefax-Nr.:     E-Mail: 

 

 

Berufliche Qualifikation des/der verantwortlichen Leiters/Leiterin (bitte entsprechende 
Bescheinigungen beifügen): 

 

 

 

 

Anzahl der Mitarbeiter/innen: 

davon festangestellt: 

davon Aushilfen, freiwillige oder freiberufliche Mitarbeiter/innen:  

 

Berufliche Qualifikation der festangestellten Mitarbeiter/innen (bitte entsprechende 
Bescheinigungen beifügen): 

 

  

Tierarzt/-ärztin, der/die für den Tierbestand verantwortlich ist: 

 

 

Betriebserlaubnis nach § 11 Abs. 2 Nr. 2a Tierschutzgesetz 

�  liegt vor, Datum der Genehmigung:  ___________, befristet bis ___________ 

� liegt nicht vor 

Größe der Einrichtung: 

- Gesamtgröße der Einrichtung:   ____________________ 
davon: 

 1. Gehegeflächen:     ____________________ 

 2. Fläche f. Nebenanlagen, Freiflächen, Wege u.ä.: ____________________ 

- in Anspruch genommene Grundstücke : 
 
 
 
 

- Eigentümer/in der Grundstücke: 
  
 
 

Für alle Flächen, die nicht im Eigentum des Gehegebetreibers sind, ist eine entsprechende 
Einverständniserklärung (s. Anlage 3) vorzulegen. 

Bitte zeichnen Sie die Lage der einzelnen Gehege unter Angabe der Größe und des 
Besatzes (Tierart und Anzahl) sowie feste Einrichtungen der einzelnen Gehege in die 
beiliegenden Karten ein. 



III. Angabe zu den Voraussetzungen für eine Genehmigung: 

1.)  Es liegt folgendes Programm zur tiermedizinischen Vorbeugung und Behandlung sowie 
zur artgerechten Ernährung und Pflege vor: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welche Maßnahmen werden getroffen zu: 

- artgerechter Ernährung (z.B. Futterpläne) 

- Hygiene (Desinfektion, Quarantäne) 

- art- und verhaltensgerechter Haltung ? 

 

 

 

 

 

 

 

2.) Dem Entweichen der Tiere wird wie folgt vorgebeugt: 

 

 

 

 

 

 

Welche Maßnahmen sind für den Fall getroffen, dass Tiere außerhalb der Öffnungszeiten 
entweichen? Gibt es einen Alarmplan oder Bereitschaftsdienst?  Wer ist Ansprechpartner/in 
und wem ist diese/r gemeldet (Gemeinde, Polizei?)? 

 

 

 

 

 

 

 



3.)  Dem Eindringen von Schadorganismen wird wie folgt vorgebeugt 
(Schädlingsbekämpfung, Schutz vor Krankheiten): 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.)  Die Aufklärung und das Bewusstsein der Öffentlichkeit im Bezug auf den Erhalt der 
biologischen Vielfalt, insbesondere durch Information über die zur Schau gestellten Arten 
und ihre natürlichen Lebensräume, wird in unserer Einrichtung wie folgt gefördert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.)  Die Einrichtung beteiligt sich wie folgt 

 a) an Forschungsaktivitäten, die zur Erhaltung der Arten beitragen, einschließlich des 
Austausches von Informationen über die Arterhaltung (Hierzu gehört auch die 
Mitarbeit an/Unterstützung bei Doktor- und Diplomarbeiten): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



oder / und  

b) der Aufzucht in Gefangenschaft, der Bestandserhaltung und der Wiedereinbürgerung 
von Arten in ihrem natürlichen Lebensumfeld: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

oder / und  

c) der Ausbildung in erhaltungsspezifischen Kenntnissen und Fertigkeiten (Hierzu 
gehören auch Praktika im Rahmen einer Berufsausbildung oder eines Studiums): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
...............................................................       ................................................................. 
Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift Antragsteller/in 
 
 
 



 
Anlage 1: 
Es werden folgende Arten heimischen Schalenwildes gehalten: 
 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 
 
Weitere Schalenwildarten: 

 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Anlage2: 
Es werden folgende wildlebende Tierarten (außer Schalenwild) gehalten:  
 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 

 

Es werden folgende sonstige Tierarten gehalten:  

 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 

 Anzahl: 



Anlage 3: 
 
Angaben zu den Eigentumsverhältnissen (Erklärung für Grundstücke im Besitz des 
Gehegebetreibers/der Gehegebetreiberin) 

Flurstück/e  

Name des Eigentümers / 
der Eigentümerin: 

 

Anschrift:  

  

 

� Ich versichere, dass ich Eigentümer/in des/der im Antrag genannten Grundstückes/e bin. 
 
 
 
  
 ...................................................... ............................................................................ 
      Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift Eigentümer/in 
 

 

 

Angaben zu den Eigentumsverhältnissen (Erklärung für Grundstücke im Besitz Dritter) 

Flurstück/e  

Name des Eigentümers / 
der Eigentümerin: 

 

Anschrift:  

  

 

�  Ich versichere, dass ich Eigentümer/in des/der im Antrag genannten Grundstückes/e bin 
und das Grundstück dem Gehegebetreiber / der Gehegebetreiberin verpachtet habe. Mit 
dem Betrieb eines Zoos auf der/den o.g. Fläche/n erkläre ich mich einverstanden. 

 
�  Ich versichere, dass ich Eigentümer/in des/der im Antrag genannten Grundstückes/e bin 

und das Grundstück dem Gehegebetreiber / der Gehegebetreiberin zur Verfügung stelle. 
Mit dem Betrieb eines Zoos auf der/den o.g. Fläche/n erkläre ich mich einverstanden. 

 
 
  
 ...................................................... ............................................................................ 
      Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift Eigentümer/in 


